
zur Laibacher Z e i t u n g .
^iV. ^ 0. V ounerst azz d ell 22. 3 änn r r ^ l!^l6.
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Acmtliche Verlautbarungen.
ä. 85 ( l? Nr. 306.

B e s c h r e i b u n g .
Bei diesem Maqistlale l'l'sindet sich ein

ftintb ^ellltll'.!', >v,lchlü t'i l lt l, «m l5. Novel,»'
der y. I . hlcrorls arlctllten Wcil'öpct-soll als
pt'rdäl.tnigeo <^»l al.'gt'nomlncn wlirde — V3«'l'
daralls einen grrechlcn Anspruch zu l)aben ver»
meilN, l)»t sich diiine» Jahresfrist zu meldcn
und seiu R^chl zu be',)»isen, widrigen F.,llö
0^5 llciiliuch vl'räußcrc uub d.,» Kaufgeld m-
dessen im l)iillimtl>ch.» Deposit ausdlhalltn
werde« wurde. — Sc^dtmaglslrat Laidach am
l6 Jänner »8/48.

Vermischte Verlautbaruugen.
Z. >?« ( l ) 3 t l . 49-9.

O d i c «.
Non l?e,n t. l. Bciiltöqe,lcdle terUmaedungen

Laibach'6 rois0 dcm undcs^lnlt n?o d<sulelichcn
Nlcol^uö R'-i^kosv!lsch, un) scsscl, hlelchfal15 un»
delanolen Oit?t„ blermil tlcss,«el: Oö habe I ^ '
cob Zir inaioi, von Nl>:ersch,>ch5^, bei eicse.n Ge'
richte die K l ^ t auf Verjähll < und Olloschener.
l la,un.; e,r >u Ou-lstc» des unbesa»!,lcn Gisl.,g,
ten auf Len, rein Äsunebuchc ter D O- ilt' l ler.
Commcnda Laibach 5ub U>b. N^. 5c) unlcllhänl»
gen Berqanlheilen, mütelil l l ' ldci ls oko. ltt. ^u
n> »7()5, i l i l^bl. »c», Iäill iee l.^nc,, it,labuli,ten
Schuletsldcru'lg ps l^'^l ft. 25 kr. el"^e^e,chl,
n?0lübcr die Velhai^lullgstagsayunq auf r<n »1.
Apri l l. I . Voslnilla^ö ln„ 9 Ubl anberaumt »vor«
ten ist- — Da der Üufenlhalt 0cs Ocllaglen und
seiner Olbcn eiesc,» Oerichlc u»l.'ela""l ist. so
hat ma» auf scine Gefahr uni, Kosten e,„
Htsrn Doctor Rack zu seinem Ou'a<or de-
steNl, m«l lrclchcm 0>e angebrachlc Nechlös^che

fttlichtz«?lrnun^si,iahig ausgeführt und enlschie^
den l?ertcn wlld.

Hieven n'iic' ler Geklagte «eer ttssen I l b e n
,u den, Onee velstänoigel, oamil t l ,u l ana,lo,t«
neten T'lgsalKl»»g selbst »u ersch,mel, otcr kein be^
stellten Oural.'s dle v,l)<lf, «n die H^no zu ge.
den, unl> üde'hauel im »ldnungsmähiqen W ^c
e<n,usä»sei'en wlsscn «ver0e, weil er i>ie «ust scilier
Verabsäumunft entstehenden Folgen sonst sich
selbst zull,sch,e,den hatzen würde.

«. K. üoii l lzzc,iä)l c«l Umgebungen Laibach'K
am ,5. November »845.

Z. 69 (.) Nr. ^7,76.
9 d i c «.

Vc>n tem l. s.Beii^ssgelichlc ker lli,^<ldu„gcn
Laibach'Ü wird besannl gel„^chl: (H5 b-'dc ^<.'h^„n
Peroan von Salloch, elilch Hel ln Dr Kau«
«schilsch, lv'der Lorenz S>,ver, o>e Klaqe auf Ber.
j ä o ' l . „nt! Oslosckentlllalung der. m<l tcm Schull?»
scheine ddo. l i . Zioveinber ,U<»2 auf der den, O^le
(Ylundof 5ul) l l lb . 3ir. «7unterlhä'>!^cn Kuschen,
reallläl »mabuliltln Forderu g ven 27.̂  ft , h,i
tlesem Gerichte cing,„ icht. wolüber e i , Lagsa.
hllng auf den ,7. '.'lp,,l s, I Vormittag um 3
l lh l anberaumt w^roe», lst. Da 0er Autenlh^ll üeö
OeNaqlin diesem G richle u.,b,kannl ist, uno l?,r.
s,lve rxelleichl aus den f. s. Olblanden ablesend
seyn to"Nle. so hat man auf seine Gefahr uno
Kosten den Hc,ln Dr . Ovj'aib ,u slinem stura.
lor und Veltrelcr auf^lsti l l t . mit welkem t ie
odlge 5 -̂chlssache nach der h'erl^ndö bestibenl,,»
Gerichlsoldnung ausgeführt uno entschieden wer.
b,n wird.

Dee abwesende Anklagte wird hiemi« eri«.
ntrt. daß er attenfaNz zur rechten ^c,t selbst z«
erscheinen, oder dem bestimmten Vertreter seine
RechlKdehelse an die Hano zu geben, oder auch sich
selbst eioen andern Hachw^ller zu bestellen uno
dielem Gerlchlc namhaft j u machen, une ube, Haupt
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in alle ordnungsmäßigen Wegeelrizuschrellen w,s.
sen möge, o,e et zu soner Verlheioigung für
„cchwendg si"del, widrigenfalls cr sich sonst die
aus silner Berabsäumung enlstehtndcn Felgen
selbst iuzuschltldin haben wird. ,

Lalbach am 20, October 1ÜH5.

Z , 56. ( l ) N l . 5756.
tZ d i c t.

V ü n dem gefertigten?. k. Vezirkigcrichie wird
hiemll zur öffentlichen Kennl.nh gebracht: OS »cy
über Anlangen cer Helena Satt ler vüN Scnoseljch,
a l i Ao rmü„dc i i nn der m j . Joseph.» S e i l e r , w,-
der iäeorg So l t l c r , und Peter Marl>,scheg von
dort, gegen Letzter,,, alS nunmehrigem Hypothekar,
besilier, wegen. auS dem Unhellc ddo. 5«. De>
cembe, 1629. Z . »266, und dem I l teör lo locol le
ddo. 24. 5u'ni »tt3a, Z 6 ,9 . ü^'er, l,n P.o ,o^ l !e
dl-o. l t t . O.loher l ä . ^ , Z. 5564 gepftogene ^>q" ' '
dirung noch schulc,gel 269 ft. l o kr. c> z. c.. ,n
e>e B c l s l ^ e r u n a 5 t s , oer Hcrlschaft Senoielkh
zu!^ Urb, Nr . 1 l<^7^^cn^ l )a lc „ , ju Se'^!cl>chgc-
lcae»e" Hauses'(6...scr. N r . , 5 , und ccr Gtuno-
stücke c i^ l - '^ ' l 5icl>>„2, und Acker u»e WieSNeck
Lu'chlnza ge'rilUgel, u n l scyen zur Vornahme d,e
Termine auf ten l5 . Febiuar. tcn i 5 . M ä s , und
d,» l/», Apr i l t. I . M' l eem Ve,sihc dc,Iimmt
wo l^e» , d^b 0ic Rta l t tä l tn .idglsonderl, nämlich :
dag Haus 'ür sich, un t c«c be,0,n Glll»d,5ücke füs
sich.unL »ur del der dl i l lc» Fe'lbielung u i l lc l oem
qeslchlllchin ZchäyungslVtlthe, eifteleK ps. lzUust.,
lee>tcl«s ps. 72« >V hlnlangegcbtn werden.

D c l Gunoduchöernac l , bai Schähuligöpla»
loco!^ und cic Llcilationsdcdingniffe lonntn lägllch
hi t lamlö eingesehen wc ld in .

K, K. Bejillögerlcht Senoselsch tcn 24 3lo-

vrmber »Uä5. . ^ . , . , « , , .

(z 0 l c «.

I m Nacbhange zu dcm lZoicle vom »^.Oc»
lode? ,u^ '>, N r . 24U2 . w i ld 00» d«,u t. t. Be
jiltKgerickle Ntlsniz betH»nt gtinachl: Oä sey ü?cr
Oi l ivclstä»'»iß bciler Theile von 0e? auf UülH,,.
^en t i s ^^cob P,tll lsch voil Ncifniz, wi ter Flanz
I l l l o vc» So0eisl>iz. lreqcn schttlllger5z? ft. »i ks.
Q.z.l-.., auf ten U, l. M . angeordnelen excculivin
F.^ilbietuna. ter, dem Lehlcln ashdli^en. eer Herr.
schast Neifniz 5l>!̂  U ld . Fol. '.,57 dicnstb^len > j :
Hübe abgekommen, und es lveldc dieselbe nur
mehr dei ztvei Te rm inen , am 5. Fedruar und , 2 .
M ä r z l. I . , jeocSmal Botnn l taqs c, Uhr it, loco
Sodclshi l va lqenommtl , , eie elwähüle Realüät
aber nur bel rer zircicc» Tagsayu>,g auch unler »em
Schayungzwcllhe pr. 277^ st. 40 t l . binlangege-

den lve"0cn. ^
Der Orundbuchsext,c»cl und das ^ c h a h u n ^ .

prolocaN liegen »u He0<,niannK tZinsicbc in 0:e,cr
AmlKtanl lc l dereil.

K. ?, Aci^tsgeljch< N i l f n i j den 2, Jänner >U4b.

Z- Na. ( ' ) « ^ Nr . 27 ,« .

V o l dem r. r. Nozil^ftellchle Reifniz wird
bicmic bcl^^int gemachl: O^ sey auf Ansuchen
tcr Undrcas ^ouschlnschcnKll-.^cr. Vormundschaft,
tie offenlliche 'Zcläußcrung der zu Friesach zul»
(Zonscr. Nr . 2<) bcsintlichen, der Herrschaft ^ieifniz
5ub l^lrb. I o l . 6U5 tienstba,cn V t l l ah rea l l t a t , be»
stehend ,n , l „e r M>ihlmühle samnu Sägstäl le,
düül, dtr d^zilgeb<jl'lgcn W . ' h n . ui,d WlsthschustK.
gebaute, deK OostgarlenK uno W>cHlcrra>»K bc.
lvl l l igcl, und dcscn Vorl iahine auf den ,6 . Fe-
blua^ k. I l 8 ^ 6 , VorlNlttagü g Uhr in loco der
Ncal l lät m i l dem Anhange anberaumt, dah der
AusrufsprclK dieser Rcali lät auf »5oo ft. fcstge-
s.hl lvorden ist. und dieselbe u»ler diesem Be-
lrage nichc hintangegebcn. und dem L,cilac>ol,S-
prolocoNc die obelV^linuiidschaslliche Genehmigung
vorbehalten w n d .

^eder Ll^ilant lvird übrigens 75 ft. als ' ^a-
eiuin zu Handen der Li>.llauon5»,ommifslon zu er-
leg<n hadci:, welcher Becrag dem O^steher in ten
Meistbot eingerechnct, ten Ueb,«ge„ abrr sogleich
lückgcstcill >vcl0.n l vud .

K. ,«. Bizi,kzgelichl ">,'er>cht I i e i ' n i j den 27.
December lU45.

Z. 8,- ( ' ) N r . 4«c,5.
E d i c l . " " ' « '

V o m Bczirlägerichl« ^ei HcsjogthumK Gol i
schce tvird dem ablDesen^en Georg Hagge, vl.'n
2llldacher, hiclNlt bekannt gemacht: <Zs habe wider
ihil Hi»r Johann P i t h a r ^ l . Handelömam, vc»
^aivach, unler V i r t r c l ung des Herr», Doctor Würz«
dach hiergclichlg d,e klage wegen schuldiger 2<i>ft.
0. u, <:. angebracht und u>n richlerliche H'lfe gc«
delen. — D a der Aufcnthaltövlt des Gesl^gtcn
UnbetanlU ist, so hat man zur Ver l re lung r»>, M i .
chael ilackoer als Ouraior aufgestellt, und zur
Vt'handlung dieser Rechtssache die Tagfahri auf
den 4. Apr i l i l l . 6 um 9 U ) l 'Zormil lagü vor dlc«
sem Gcrlchle angeordnet.

Dich wi,d dem Geklagte» »u dem (3nde tund
gemacht, daß er bei di.scl Tagsahung entwercr
selbst »'»scheine, oder sich einen Bevollmächtigten
ernenne und anher b l tannl gebe, oder aber dein
aufgestellten lZurator sci>,» Behelfe an r i , Hand
gebe, rvidrlgenS er cie Folgen seiner Verabsäu»
«nung sich selbst l"zuschre<ben hiben rbülde.

Oezilk^gericht Gotlschce am 29. Dec. «l!45-

Z gz. ( , ) N l . 36.

Vom Belillsgtlichte Krupp wird hiemit zur
cfsenllichen Kenulnih gebracht: <ZÜ sey über An.
suchender Katharina Taschilsch, von PolsemelHaui
Nr. l l , die executive Feilbiclung der, dem «Ire.
culcn M i to Taschicsch y,.n Noginavah Haus Nr .
lH gedörlgen, »u Bog,navat) gelegenen, der Herr'
sch^fl Freithurn atininistl irt, zu .^rupp zul) Curr.
Nr. »7« und Recl Nr. 2!i5 dienstbaren, und ge«
richllich auf lc)9 st geschäylcR »U l , . 5 dl. «auf.
rechtshude, wegen aus dem w. ä. Bergleiche vom
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2 l . Fcbrual lU^;< Z 2 6 . sHulrigcr 29 ft c 5. c.
belvllliget. u!>e sc^cli zu delen '^oli '^hme 5 Tag-
sahungcn, nämlich auf ten l.>. Fcb lua l , l 2 .
März ulit' »Z. Uplil d. I . , immer Vormittag von
ft biö l2 U!)s lm Ollc ter Pf^ndrc^lnal, nnl tem
Btlsahe a"5eolenct wo^en, dah solcl.'e >,ur bci tcr
driltcn Fcildiecuoq aucd u lcr tcm Schatzuogs-
lveilbt winde vell>)ufl weldcn.

Der GsUnddncbrercract , das BchayungsplO
lacoll und die ^icilalioosdcdingnissc lonncn hicrge-
richls cmgeschcn w l l t c n .

Bezi»töqeiichl Kr^pp am 6. Jänner <3^ä.

Z. 53. (3) N , . 3U96.
O d i c t.

Vi?n dtin t. t. Bezilts^enchte Hcnosclsch rvird
hiemil bttannt c;egebeli: Oö sey üb>.'r Unlangcn
des Blas Lcoassl von P,äw.Uc> , »vidcr Peier
Premlou von Gol>zhe, und dcsscn Glunrnachfol-
geri, Varlhclmä Prcmrou, we^en. aus dem w.
ä. Vtlftlelche vo,n 2^. März lUZ2 schuldigen ^5 fl.
46 kr. <!. «. <̂. . in die öffentliche Feilbielung der,
dem Ereculln gehölig.-n, tcr löbl. t. l. Slants»
Herrschaft Ildelsberg 5ul> Ulh. Nr. lc»54 d'enstba.
»tn Glnhaldhube qewiNl^el, und seyen zur Bor^
nähme oie Termine auf hcn »6. Februar, den »6.
März und den 2c». '.'!plil t. I . Mlt dem Bcisahc
btstimlnc rv^ldcn, caß die Realität nur bei der
dtitlcn Fcibielung unter tc>n qeiichtlich crhobc-
«cn Schähun^^lvcllbc pr. l ^ 2 st. l5 l,-. hinlan<
gegeben lvert'cn »vird.

Das Schäyunqsprotocoll. dcr Grundbuchöcr-
tract und die Licilationsbetlügnifse konncn täglich
hicranus einqcsehcn rrerlen.

K. K. Nczil lggcricht Senosetsch dcn ^. Dc-
cember ,645.

Ankündigung u. Anempfehlung.
, >>^< Dic achtungsvoll Ge-

>>IIMVGHF)> fertigten had.'n die EI)-
- ^ M ^ W ^ r<' allen ?. '!.'. Herro,
" ' ^ W ^ M ^ ^ ^ ^ . Blumen - und Pft'Niz.'n <
" D ^ ^ ^ ^ M ^ ^ srcnnd̂ n cvgel?cnst an-

^ / ^ ^ M Z M ^ zuz-iqcl,, dc>ß sie diĉ
olH^W t̂W^ s,ll P.lllli<Mülk: n.ic ih'
^ M ^ M r^m rclchhalti^cn Assor-
^ M W s llmcnt vl)'^ Blumen,

Zwicbcln, Säln<r»'y('n,
z ^ - « ^ _^^ ^. '^ Pflanzen und'Bäumen,

sowohl fürs frci.Feld,
als auch für Treib - und Olaöhäuscr. dcsuchcn
werden. Besonders anempfehlend ist cinc Gat-
tung holländischer Spargel« Gamcn, welche
schon in einem Zeitraum von drei Monaten
zur völligen Dicke gereichen und einen äußerst
süßen und angenehmen Gcsckmack besitzen.

Uederhaupl schmeicheln sich die (^efertissl
ten, daß dic große Auswahl und äußerst d,lli-

gcn Priise jeder Anford^lin^ qcnü'g.n, u»d
empseylen sich zu einem zahlreichln Zuspruch.

Bälde et Comp.
k lllmel,. ,'!>d Hluliftqärtilcr, Mitglicl er êr

Z. «6.

nlOHUU MStßstein-
macht crqc^cnst dekamu, oaß cr mit ei-
nem affortirtcn i!ager vl>n Klewungsstük-
kcn nach Allswadl, gcg '̂nwärtigcn Markt
besuchen wird, und empfiehlt sich zugeneig-
tem zahlreichen Zuspruch.

Hat die gemauerte Hütte Nr. »o.

3. 82 ^1)

K u n dmach u l̂  g.
Ich besitze eine große Partbic gedrehten

Vtoßhaars von beliebter Mnst ic i töt in 5
Gattungen, uno verkaufe selbes unter oen
bis nun üblichen Preisen, da ich diesen
Artikel in mciner Handlung nicht achte.

Bel Bedarf mir den geneigten Zu-
spruch erbittend, bin dochachtungsvoll

Laibach den 2«, Jänner ,k/»lj.
Mi. Bei Kaffeh und Zucker bin ich

pr. Pfund 2 kr. billiger geworden

H a u s v e r k a u f.
Daü in der S t Peters - Vorstadt,

Kothgassc, ,̂ n!' Consc Nr. ,l» liegende
Haus sammt Garten ist mit ooer ohne
den dazu gehörigen, im '̂aibacher Felde
liegenden 2 Äeckern, dann einer Wiese
am Voll,,-, und einem Waldantheile bci
Dobrova aus freier Hand zu verkaufen.
Das Nabcre hierüber erfahrt man in der
Iudcngasse Nr. 2)2 im 2. Stocke.

H ^ . (^) '
Quart ier - Ankündigung.
I n dem Hause Nr. 2^3 hinter

der Mauer, lst eme trockene, lichte,
nut lieblicher Aussicht verbundene
Wohnung im ersten Stocke, beste-
hend aus drel Zimmern sammt Zu-
gehör, mit nächstem Georgi in Miethe
zu vergeben.

Das Nähere erfährt man da-
selbst lm 2. Stockwerke. ,1 ,̂5
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Z. 2050. (5,)

Wohnung zu vermiethen.
Fm Hause der hiesigen Kleinkinder ^ Vewahranstalt, Stadt

Nr. 63 , nächst der Kirche St . Florian, im zweiten Glocke
gassellscits, ist einc Wohnung, bcsteheud aus vier schon ausge-
malten Zimmern, 1 Küche, 1 Speis, 1 Keller, 1 Holzlege
und t Dachkammer, für Georgi 1tt^6 zu vergeben.

Nähere Auskunft hierüber ertheilt d-r gefertigte Haus-
Inspector in seinem Wohz^hause N l . 1^l6, S t . Pcters-Vorstadt.

F g n a ; Bernbacher .

b- 77. (2)

Meiß-f Uttreent- und Mode-

W a r e n ^ H n n ̂  l n n a
v o n

KRASCHOVITZ& TRINKER
in Laibach nm Hauptplahe Nr. 2^n,

« i> ^

BRIEFTAUBE,
cinpsicl'It lnitfr Zusichc,lm.q der solideste,, Bedieinnic, u„d dilligstl'ii Pieisc ibr

neuestes vager i>, Kleidern, Mantelstoffen, Kuiipf« und Nmhänatücker"; ^Uc-, Gatlunqen

Weißwaren, Spitzen- nnd Monle Stickereien,
i i , B a l l «K le idern , (>"hemiscten, K rägen ie , stcis n̂ ,ch den licmsim Fo<men.

Fnr Herren
ein leickl^lliqeß Laaer der n,liesien imd schöllsio, Hosenstoffe, schwarze Tobkinss Ls (Kasimir <iuf

Ba l l »Hosen, G l le tS , Ocharpes, (5ravat« l , Seiden», Hals» und Foulard ^ Sacktücher.

KcH^ Niederlage von Menbelftoffen ^AH
ick iitUkslen Geschmacke, i>, Schaf« Ul,d Baumwolle, ,> wie auch vo>, Schweizer Vorhang« Vlousse-
lin's, al.Nl und broschirt, farbig, quadlillitt und ^estleift «^, ,̂4 «. ^ brcil, ludst dcliei Franzen und

Bordüren.

D a s e l b st
drsindet sichdie k. k. pcio. Negen» und Sonnenschirm »Niederlasse ron Vt. V . W3inkrl»nann inMien .
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Venmlchte Verlautbarunacn.. ^
Z. L8. (!) Nr. 7.

' l .
V e r l a u t b a r u n ^ S ' E d i .c.,l.

Von Verwaltunzsamte dec hochfurstl'ch
Carl Wilh.l.n v. Aln'lsp.rg'scheli Herrschaft
Po l l ed in Untelkrain wild bekannt gem^chl:
daß am 4. Februar l 3 l 6 , Vormitcagä von 9
b.s l2 Uhr und 3tachmi:l^H ooi, 3 iiiü 6^l)r,
in d?r Aintc'kallzlci l i .sa^lr H^rschaft drr ,
derftlben q.hör>q<' Garbcnzchent auf 3 odcr
6 I.'hrc, ro'.u l . Ianncr l t t t6 angcfangcn, i>,
den Oicsch^st'N Saderi. Brcsooih, T^öpklch,
Wümohl, V'lialsch, 3t̂ o.',<z<' del MotsclMla.
Obrr , Mitt.-r^ nnd Uit tcN'^ 'nzl , Schopscn-

N»s^ol'ltz, .^l 'sil^l,, N^r.ih, Alts>ichl)7, Hrast,
Tanzdslq, Da ln . I . 29"lk.l. UN tllv,Uol, Odir-
d«-q, Nnli'i't'er^ , H'r!'ch!?l>ls, ^0l"schll>ß und
Paka, 3chml0dolf, B l ' t l . ro^ l f , Mocschill.t u.
Alteilmarkl. I^Usch^unlg^ . M. ly^ l^ , Glirsch,
Wustiitz. Blln,()cväucl), Dö^lüsch. Pockjici»,
Nlugcräull), G ^ u t h , W . l i h , Hlul l ln uiio
Wilpcn , U-ttcrla^, B^r^.l , Zchwelllbtr^, Dra-
fta und B.^'ecich, milltlst offentllch«'».' V«r<
steiqeru»^ luit dim Biis.'tzc i» Pclcht qcge!>en ,
daß die Pachcdedii'gl'ifsc cäali^, i» oer AilNb-
kanzlei dcs ^ls<rti^ten AmteS »iugeftl).,, w<lden
könnin. U'bligenö slchlt din Zchl'lUholo '̂N daö
Elnstandorcchc zu, welchlb sic joglilch bil 0cr
Licitalion odcr binn^il 6 Ta^cn nach deiselden,
b î sonstiqcr Lrlösckung deöscldln, entnicdil pcr-
sö«lich odcr durch ^chori.q schllstlich Beooll-
mächti^te bei t'eln gefcrl'glcn Vtrivalcungs»
amlc ftlllci'd zu m.ich^" hcidll,.

Verlval lunqs^ml 0cl !)ocl>sursslich ?lu,rs-
perg'sHen Herrschast Pölland am 3!.. D<ttm>
ber l 8 i 5 .

5 ^ , ^ , ^ .

3-56. (2) N l . «259.
O d i c t.

Von tem s. t. Bcjirlsgtlichte Senosetsch
wild hitmil j l lr offcntlichl», Kcnniniß gcb»achl:
dah in eel Ole^l<c!nssül)sU!,a des Mai t in Schnj.
tcr,hi^h von Olohlaschilsch, wicer Iosepb Pin,a
ven Senosclscb, i'< l. a^ö tein ,v. a. Berqleiche
dds. .tt.Iän.'cr »Ü42,Z. 9, schultigcr '6 si 35 t,.,
»n t l , Be,stc,g,lu„4 ^cr, dem i.'ec>ltfn aehörigcn,
telHe,l!chalt S,nos,tsch 5ul)llld 2^ . 6^3 > eienst.
baren Ol»vlcrllbude, ur,e .^2 Unlc.s^h glw'lli.qet,
und ,»s Vosi,c>hme e,c Tc,m,,ie auf ten «?.Ft«
brual , tci, ,7. Mär , u«d 0e« .7. Ap,il t. I . ,n
ter d'es'gen ^cnchtslanzlci mil ^ m »,'saye l'e.
stlmmt «rosten sc^en, o^h d,cscü Rcale nur bei

( 3 . In<cl l . .Gl . N l . i 0 v. 22. Iä.,. 1846)

te» dlitten Feilbietmlg unter dem gelichtlich er«
hodenen Schäynngswcllhe pr. >5ä» ft. 20 t>. hin«
langt^eb^'n werten wild.

Del Glundbuchtzcrtract, das Scbäyungsp,O'
toccll unt 0>c Li.ltali^nzbct'ingnisse sönnen hier«
amls eingeschln rrcltcn.

ss. K. Bezisttgcr!cht Senoselsch een 5a. De«
cember »6^5

Z. 66. (-)

Heil- Grabes-Verkauf.
Eine gur erhaltene heiligen

Grabesanfstellung ist um einen
billigen Betrag zn haben. Kanfs-
lielchabcr wollen sich in der Amts-
kanzlei der ri lterl. deutschen Or -
dens Commcnde Laibach geneig-
test darum melden.

Laibach am 17. Jänner l846.

A n t r a g .
Eine auSgeblldctc Köchinn, welche bei

mehreren Herrschaften Deutschlands ll)rc Kunst
ausgeübt hatte, worüber sü> sich l^gal auszu«
wels.n Ul'rmag, bictll ihre Dienste den hohen
Herrschaften m der Stadt uno auf dem ^,,oe
zur )lrrangilllng der Gastmahle, Diln'l^odcr
Z<>llrH<:<'8, so wie !>̂ i Hoch;»it''n ic., an.

I h r , Adr/sse wolle g^fälli^st im Iudcn^
steife t;u1) Nr. 232 im Herrn Hor^ck'schen
G,wölbe ab^holt wc, den.

Bei

Buch-, Künste und Musikalienhändler
in Laibach, ist zu haben:

Ziehunas - Llste
der

Vorziehung
der

großen Lotterie des Zinshauses
Mr.5lNinUemberg,

, ^.«..."folgte.
1 Bogcn. P r e i s 8 kr.
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Bei Jgna% Alois Edlen 'W lileinmmjr),
Buch-, Kunst- und Musikalienhändler am Congreßplatze in Laibach, ist

m haden: .., _.. .._̂
Han t sch l , Fr. Anfangsgründe des

einfachen und doppelten Buchhaltens, Gr. 8.
drosch irt si. l . I() kr.

G e y e r , I o h . Umriß dcr italieni-
sche,» doppelten Buchhaltung, im Rahmen
einer cinmonallichen Geschaftsparthie, theo-
retisch - practisch und in Verbindung mit
den nothwendigsten Briefen dargestellt. I n
zw>>i Theilen, l . Theil: Theorie und prac.
tische Ausarbeitung. Ein Handbuch für Alle,
welche sich in der kürzesten Zeit mit dem
Baue jener interessanten Wissenschaft, aus
welker sich die einfache Buchhaltung von
seldH ergibl, vertraut machen wollen und wo
bei ste unter Eincm auch zu einer geregelten
(Geschäftsführung im Großen vorbereitet
werden, gr, 8. broschirt Pr.is si. 2. 'N) kr.

D a s N ö t h i g s t e aus dem G e -
biete der Wechs<lkl<n0e, in kaufmännischer
Beziehung; theoretisch « praclisch dargestellt.
gr. 6 broschirt, Pr.is st. l .

— — Nechnungs - Vortheile, vor^
getragen in sciner «^onntagssa)ule im Mer-
kant'ttfache in Wien. Gr. 8- droschirt '̂ 0 kl.

A m m a n , I o h . Chr. Verrechnungs-
kunde, theoretisch praclisch dargestellt. Gr. 8.
btoschlrt st 3.

Hantschl, Fr. Einleitende Rech«
nungen zum kaufmännischen Nechenduche. GrI
3. broschirl st. l . li6 k>'.

L o r e n z , E . F . V . N e u e H a n d e l s -
schule, vollständiges, in natürlicher Stufen«
folge fortschreitendes Lehrbuch der kaufman«
nischen Grundwissenschaften für Jünglinge,
die sich dem Handelsstande widmen wollen.
Allgemein faßlich bearbeitet. Vollständig in
4 Bänden, die nach und nach in Heften
zu ^ Bogen. — 6^ seiten, ausgegeben wer«
den. I. Baud, in 6 Lieferungen: allgemeine
Handelslehre oder System des Handels; das
Gesammtwisse» des Kaufmanns im Zusam«
menhanac. l i B<»nd, in 9 Lieferungen: Münz-,
Maß', Gewichts», Staatspapi,r- und Usan-
cenkunde; angewtndete kaufmännische Rech»
nenkunst. IN . Bsnd, in 5 Lieferungen: Ter-
mologle, Korrespondenz und Lehre von den
schriftlichen Arbeiten des Kaufmanns im wei»
testen Umfange. IV. Band , in 5 Lieserun«

gen: die Leh're'von der Buchhaltung oder?
Gründung und Fühlung kallfnläi'üischer Ge<'
schäfle. Erschienen sind davon ^ Li^f»r»nacn
des l . Bandes zu c>em Preis l,on 2^ kr. pr.
Lieferung. Die subscribenten auf das ganze
Welk erhalten dcn 4. Band gratis.

Wehle, C. E. Der populäre Buch-
halter, oder leichtfasiliche Anweisung zur
Erlernung der kaufmännischen Buchfnhru»g,
nebst einem Anhange, enthaltend Bricfc
und Rcchnungsailflösungen, theoretisch und
practisch zum Selbstunterrichte dargestellt,
gr. 8. br. 1 st.

Schellenber^Otto Die einfache Buch-
führung für Kaustente, Gewerbetreibende l,.'
Fabrikanten, um ihre Rechmmgcn deutlich,
übersichtlich und allgemein verständlich zu
führen. Nebst kaufmännischen Klughcitsr».'-
sscln, cinem Schema, den Ertrag dcr Häu-
ser und Grundstücke leicht zu übersehen, emer
Tabelle zum Einkauf und Verkauf der Wa-
ren und einem Münz-, Maß- und Gcwichts-
Vcrzeichniß. 5. verbesserte Austage. 8. or.'
45 kr. ''

Schiebe, August. Die Lehre von den
Handels-Gesellschaften nach französischen
Quellen, mit Berücksichtigung dcr gesetzli-
chen Verfügungen in einigen andern Län-
dcrn,namentlich deg gemeinen preußischen u.
österreichischen Rechtes bearbeitet. 2te Auf-
lage gr. 8., dr. : si. 3U kr.

W a g n e r , I o h . I u l . D e r österr. S p e d i -
teur. Ein pract Wegweiser nach den neuesten
Bestimmungen in allen zoll- odermauthämtl.
Geschäften, in Verbindung mit dem postamtl.
Verfahren, unter Bekanntgabe der hiebei zu
entrichtenden Gebühren; nnt den nöthigen
Formularien zu den postamtlichen u. gefalls-
ämtlichen Declarationen, Waren - Er-
klärungen, Adressen, Gesuchen, Reversen,
Vollmachten, Urkunden lc. lc., mit Sche-
ma's über die außer Handel gesetzten, die
verbotenen und die zoll - und dreißigstsreien
Gegenstände, mit einer Anleitung zur kur-
zen u. schnellen Bercchnungsart dcr Zollgebüh-
ren, ferner mit einem alphabetisch - geordneten
Zoll - und Dreißigst - Tarisse, zugleich Waren-
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Index, mit Rücksicht aufdic neuen Tarisssbe-
stimmungen und Erläuterungen, mit den
sämmtlichen Ein - und Ausgangvzoll-, Drei-
ßigst-Gebühren, Licenz- und Verzehrungs-
steuer- Gebühren, dann mit den Durchflchrs-
zöllen, endlich mit einem alphabcthisch - ge-
ordneten C o m m e r z i a l - W a r e n s t ä m -
p c l - T a r i f f c . Ein Handbuch für Ge-
schäftsleute, für Privatpersonen, ausländi-

sche Declaranten, wie auch für Gefä'llsbe-
amte. Ite u. 2. Abtheilung. 8. br. u3Ukr.,
3te Abtheilung, 8. dr. I f l . 30 kr. , <>

Littrow's, I . I . von. Vergleichung
der vorzüglichsten Maße, Gewichte und
Münzen, mir den im östcrr. Kaiserstaates
gebräuchlichen. Zweite, für Decimal- und
gewöhnliche Rechnung gerichtete Auflage.

Neue TanzmusikaUen,
zu habcn bei

mWfjnaz JUois Etäien t\ MUeinmayr
in Laibach am Congreßplatz:

S t r a u ß I - , V a t e r , Frohsinns-Salven, Walzer für Pianosorte . . . 45 kr»?.
„ „ „ Brüder Lustig, Walzer für Pianoforte . . . . 45, „ H
„ „ „ Aurora-Fcstklänge, Walzer für Pianoforte . .̂  . 45, , ,
„ „ „ Willkommen-Rufe, Walzer für Pianoforte . ^ i, . 45 „ ^
„ „ „ Maäkenlieder, Walzer für Pianoforte . . . . 45 „
„ „ „ Eunomien-Tanze, Walzer für Pianoforte . . . 45 „
„ „ „ Odeon-Tänze, Walzer für Pianoforte . . . . 45 „
„ „ „ Faschings-Possen, Walzer für Pianoforte . . . . 45 „
„ „ „ Geheimnisse aus der Wiener Tanzwelt . . . . 45 „
„ „ „ Oesterreichische Iudelklange, Walzer für Pianoforte . . 45 „
„ „ „ Sommernachtstraume, Walzer für Pianoforte . . . 45 „
„ „ S o h n , Serail-Tänze, Walzer für Pianoforte . . . . 45 „
„ „ „ Die jungen Wiener, Walzer für Pianosorte . / . 45 „
„ „ „ Gunst-Werber, Walzer für Pianoforte . . . . 45 „

Auch sind diese Walzer f i i r Orchester, so wie in allen üblichen Arrangirungen
vorrathig.

F e r n e r : ,

Bendl, Carl. Cyclopen-Walzer, für Pianoforte , . . - . . . 45 kr.-
„ „ Schnee-Glöckchen-Walzer, fürPlanoforte 45 „
„ „ Berglieder-Ländler für Pianoforte 30 „

c:li0pm, ?rtiä. 1'l-oi-i VllläL, pour l» I'iunolol-lo 54 „

Fahrbach, PH. Syrenen-Walzer, für Pianoforte . 4 5 , ,
„ Novul;-Walzer, für Pianoforte 45 „

KauZ, Franz. Abschieds-Walzer, für Pianoforte . - . » . . . 45 „

Labitzky, Ios . Gratulations-Walzer, für Pianoforte 45 „
,, „ Schützentänze, für Pianoforte 45 „
,̂,, ^ , Krönungs-Walzer, für Pianoforte . . . . . 45 „
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L a n n e r ' s , I . N a c h l a ß , W a l z e r f ü r P i a n o f o t t e , 5 H e f t e . . . 2 1 st. — k r .
. 4 5 , ,

S c h r ö d e r , F r a n z . T o n l . l u n e n , W a l z c r f ä r P i a n o f o t t e . . . . . 4 5 „

Q u a d r i l l e n:

S t r a u ß I o h . N a t e r , Quadrille zur allerhöchsten Namensfcier Sr. Majestät des
Kaiser Ferdinand 1 . , fur's Pianoforte . . . 30 kr.

„ v „ Quadrille zur allerhöchsten Namenöfeicr Ihrer Majestät der
der Kaiserinn Maria-Anna, für's Pianoforte . . 3 0 , ,

„ „ ' ., Orpheus - Quadrille, fur's Pianofone . . . 30 „
», ., ' „ Quadrille über beliebte Motive aus den 4 Haimons-

kindcrn, für'ä Pianoforte . . . . 30 „
„ „ „ Musen-Quadrille dctto 30 ,,
l, " K H R M '- Stradella-Quadrille detto . . . HUHW . 30 „
„ .,' « Flora-Quadrille detto 3 0 , ,

^ Sohn, Debut - Quadrille dctto 30 „
„ », „ (^ytheren-Quadrille betto 3ft „

Vendl l§., ^iiiol» au Vlcnuo, Quadrille dctto 30 „
Bosch I . , Hlx (^ylUi t'<^ln5l.'5 i>lil' !c» lln l>^ iO^^ i l i ll«ö I'u!>^lu 0̂ l^^«lil1c»li cl«

l . c l l j u l n ^ u , z) 1. l 'K 30 »
(!1iWi»l.uI k'. X. , < !̂«n!,i c,..<!)e« nach Motiven aus dcr Opcr ^«.^.üilii-c, 8l l i l l le! l«,

fü'r's Pianoforte 30 „
Derffcl Ios., Quadrille für'S Pianoforle 30 „
Ouvc' l l l«^ lu i i n j u i ^ u i , l^u^<ii i !I« ^ !. l sl. . . . . . . . 30 „
Haslingcr C. , Rococco - Quadrille fur's Pianoforte . . . . . . 30 „
Leonhard A . , Qnadrillcö nach Mot iven, auö der Opcr Mar ia di Rohan, voi, Donizetti

fur's Pianoforte 30 „

Mül ler A., Vuu. lev i l l c : . ( ) l i c^ i il!<-für's Pianoforte , I Y
^1u»!<l l l l"'. l l , lv ^l i ,^i(! i l .n. l)uu<1l!l l l : p. l. I ' l l . . . . . . 30 „
Pictsch Emma, Frühlingsblüthen, Quadrille für's Pianosörle . . . . 30 ,
Schröder Franz, Invite, Quadrille „ detto 30 „
' l o i ^ e o l z u c : >̂ l5. , l«.^ enl^>»l^ l e l l i l ) l o 8 , ( ^ u ^ ^ l i l j e ^». ^ ? l t . . . . 3 0 „

», „ le L o n l i » n n l c , (^ l i<<( i l i l l« '/ „ « . . . 3 o "
" », ^o O o n l i u l i t . ! - <l« ^u V i k m l l ' , „ " « . . . 3 0 „

P 0 l k a' s :

Strauß Ioh. , Vater, Marianka-Polka . . für das Pianoforte . . 20 kr.
» „ », Salon - Polka ,, " do. , ^ 2V , '
„ e, Eohn,Herzenslust-Polka ,, " do. . ^ - ^ ^

Gungl Joseph, Doppcl-Polka ^ " do. . . ^O ",
Held ?l., Louiscn - Polka ,, ', do. . . ^
Hilmar Fr., Maricndader-, Carlöbader-, Töpliher- Polka „ ,. do. . . ^ " ^
Huldigung den Schönen, Polka » " do. . . ^^ ^
Kölner, Jubel-Polka „ " do. . ^ 55 ^
Laditzky I o s , heiterer S inn , 3 Polka ., », do. . . 39
Lanner Ios., Favorit-Polka ', " do. . . 20 "
Roscnkörbchen, 4 Polka , ' „ „ do. . . 45 „
Schmidt, National-Polka „ „ do. . ^ ^ ^ ^


